
Editorial 
 
 
5 Jahre Hausgemeinschaften Waldeseck 
 
 
Am 19.01.2009 haben wir in den Hausgemeinschaften 
Waldeseck einen ganz besonderen Geburtstag gefeiert. 
Genau vor 5 Jahren, am 19.01.2004 wurden unsere Hausgemeinschaften 
Waldeseck als erstes nach dem Hausgemeinschaftsmodell konzipiertes Pflegeheim 
in Hannover festlich eröffnet. 
 
Es sind nur 5 Jahre - die wie im Fluge vergangen sind -  und doch erscheint die 
Erinnerung an die festliche Eröffnung und die Zeit der konzeptionellen Vorarbeit und 
der Bauphase wie eine Reise in eine andere Welt. Das Hausgemeinschaftsmodell ist 
in den Herzen der Bewohnerinnen und Bewohner, Angehörigen, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter so stark verankert, dass es kaum mehr vorstellbar ist, dass es eine 
Zeit vor den Hausgemeinschaften Waldeseck gegeben hat. 
Dabei war es von der ersten Idee zum Konzept bis zur feierlichen Eröffnung ein 
langer Weg. 
Unter einem Pflegeheim verstehen die meisten Menschen eine Einrichtung mit 
langen Fluren, großen Speisesälen und Schwesternzimmern. Das Diakonische Werk, 
Stadtverband Hannover e.V. hatte die Idee und den Mut, als erster Träger in 
Hannover und der Region, ein Pflegeheim zu bauen, dass eher an ein normales 
Wohnhaus als an ein Krankenhaus oder Hotel erinnert, eine Einrichtung, in der die 
Bewohner in kleinen, ganz nach ihren Bedürfnissen eingerichteten Wohneinheiten 
zusammen leben und sich zu Hause fühlen können. So entstanden, angelehnt an 
Projekte aus Frankreich, den Niederlanden und an Empfehlungen des Kuratoriums 
Deutsche Altershilfe die Hausgemeinschaften Waldeseck mit ihren 6  
Hausgemeinschaften, deren Herzstück jeweils eine gemütliche Wohnküche ist, in der 
die Bewohnerinnen und Bewohner immer eine Ansprechpartnerin für ihre 
Alltagsbelange antreffen und sich wohl und geborgen fühlen können. 
Bei Behörden und Kostenträgern mussten wir intensive Überzeugungsarbeit leisten, 
bis wir unsere Träume verwirklichen konnten, den es gab noch keine Erfahrungen mit 
diesem neuen Konzept und so manche unserer Vorstellungen ließen sich nicht mit 
starren Normen und Vorschriften in Einklang bringen.  
 
Doch mit dem Einzug der Bewohnerinnen und Bewohner in ihr neues Zuhause 
wurde dieses bald zur Vergangenheit und dass neue Konzept konnte sich schnell 
etablieren. 
Die Hausgemeinschaften wurden von den Bewohnerinnen und Bewohnern gut 
angenommen und füllten sich bald mit Warmherzigkeit und Lebendigkeit.  
Das die Mahlzeiten in jedem Wohnbereich frisch zubereitet und gemeinsam 
eingenommen werden, hat sich zu einem besonderen Qualitätsmerkmal unseres 
Hauses entwickelt und unsere Hauswirtschaftsleiterin Frau Kantelberg musste 
schnell größere Bestellmengen bei den Lebensmittellieferanten angeben als es noch 
im Altbau der Fall war – in Gemeinschaft schmeckt es einfach noch einmal viel 
besser! 
Wie es mit großen Träumen nun mal so ist, konnten wir nicht alles so verwirklichen, 
wie es ursprünglich geplant war. Doch Umwege erweitern ja bekanntlich die 



Ortskenntnis; bei uns führten sie zu einigen positiven Entwicklungen. So haben wir 
den Begriff der Präsenzmitarbeiterin von der ursprünglich in der Wohnküche tätigen 
Hauswirtschaftmitarbeiterin ausgeweitet auf alle Berufsgruppen, die in der 
Hausgemeinschaft tätig sind. Dies hatte den positiven Effekt, dass die soziale 
Betreuung, die Kommunikation und die Kontaktpflege, also das gesamte 
Miteinander, nun von allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern getragen wird und das 
Konzept eine stabile Basis gefunden hat.  
 
Mittlerweile haben sich aus der hohen Identifikation der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Hausgemeinschaften Waldeseck mit unserem Konzept viele weitere 
wunderbare Ideen und Projekte entwickelt, von den regelmäßigen Begegnungen der 
AWO-Kindertagesstätte mit unseren Bewohnerinnen und Bewohnern über den 
Snoezeling-Raum bis zum neuen Arbeitskreis Ethik in der stationären Altenpflege, 
um nur einige zu nennen. 
 
Das Geburtstagskind, die Hausgemeinschaften Waldeseck, wurde am 19.01.2009 
wie andere Geburtstagskinder auch, mit Kaffee, Kuchen, Luftballons und Rosen 
gefeiert. Für die Bewohnerinnen und Bewohner gab es zum Mittagessen Grünkohl – 
das gleiche Gericht wie am 19.01.2004, unserem Einzugstag. 
Am Samstag, den 13. Juni werden wir dieses 5jährige Jubiläum im größeren 
Rahmen feiern.  
 
An dieser Stelle bedanke ich mich 
ganz herzlich bei unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern, 
Angehörigen, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern dafür, dass sie unsere 
Hausgemeinschaften Waldeseck 
Tag für Tag mit ihren guten 
Energien füllen und unser Konzept 
lebendig halten. 
Ich freue mich auf den weiteren 
Weg mit Ihnen. 
 
Herzliche Grüße, 
 
 
Ihre  
Gudrun Flemming 
Leiterin der  
Hausgemeinschaften Waldeseck 
 
 
 
 
 
 
 
 


